
Kinder nehmen sich selbst und andere mit 
ihren Stärken und Schwächen wahr. Der 
Religionsunterricht unterstützt Ihr Kind, 
indem er Vertrauen und Selbstvertrauen 
stärkt. So wächst es darin, zu sich selbst  
zu stehen. 

Kinder nehmen wahr, dass  
jeder Mensch wertvoll ist.

Die Frage nach Gott ist für viele Menschen 
von großer Bedeutung. Im Religionsunterricht 
kann Ihr Kind fragen, was es trägt und hält. 
Es setzt seine Erfahrungen in Beziehung zu 
biblischen Gottesvorstellungen. 

Kinder lernen, dass Vertrauen  
zu Gott wachsen kann.

Die Fragen nach Mensch, Natur, Umwelt, Klima 
und Nachhaltigkeit beschäftigen bereits Kinder.
Der Religionsunterricht öffnet den Blick auf die 
Welt und das Miteinander der Menschen. Er 
ermöglicht das Staunen, stellt kritische Fragen 
und lädt zur Mitgestaltung ein. 

Kinder üben, Verantwortung  
zu übernehmen. 

Der Umgang mit Gewalt, Krieg, Terror, Armut und 
Hunger in der Welt ist für uns Menschen eine große 
Herausforderung. Im Religionsunterricht setzt 
sich Ihr Kind damit auseinander. Aus christlicher 
Perspektive wird nach Wegen zu Versöhnung und 
Frieden gesucht. 

Kinder lernen, Konflikte ohne Gewalt 
zu lösen.

Wir leben mit Menschen unterschiedlicher Religionen und 
Weltanschauungen zusammen. Im Religionsunterricht lernt 
Ihr Kind diese kennen. Auch die christliche Religion wird in  
verschiedenen Kirchen sichtbar. Es gibt Gemeinsamkeiten, 
aber auch Unterschiede. Kinder lernen ihre eigene Religion 
kennen und andere Standpunkte zu respektieren. 

Kinder entdecken die Vielfalt  
der Religionen.

Religion zeigt sich in Theorie und Praxis. 
Im Religionsunterricht begegnen Ihre  
Kinder praktischen Formen wie zum  
Beispiel Gebeten, Liedern und  
Kirchenbesuchen. 

Kinder erleben Religion.

In den Religionen werden verschiedene 
Feste gefeiert. Im Religionsunterricht lernt 
Ihr Kind den christlichen Jahreskreis mit 
seinen Festen, Ritualen und Traditionen 
kennen. Es erfährt aber auch etwas über 
die Feste anderer Religionen. 

Kinder lernen: Feste und Gemein-
schaft gehören zur Religion.
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Ich bin ich 

                 – Und das ist gut so. Gott – Gibt es ihn?

           Kann ich ihn spüren? Unsere Welt – Ist sie sehr 

gut? Wie können wir sie bewahren?   Gewalt, Krieg und 

Terror – Was können wir tun? Religionen – Wozu gehöre ich?    

         Was glauben andere Menschen? Glauben – Wo finden

            wir seine Spuren? Miteinander feiern

    – Welche Anlässe gibt es?Jesus – Mensch?

  Gott? Vorbild? Hoffnung? 

Christen und Christinnen glauben, dass Gott 
sich in Jesus den Menschen zuwendet. Im 
Religionsunterricht begegnet Ihr Kind Jesus in 
biblischen Geschichten, die Mut machen und 
Hoffnung für das Leben geben wollen. Es erfährt, 
wie Jesus sich Menschen zugewandt hat. 

Kinder entdecken, dass der Glaube 
an Jesus Hoffnung geben kann.



Liebe Mütter und Väter, liebe Erziehungsberechtigte,
mit dem Schulanfang beginnt für Ihr Kind – und damit auch für Sie – ein neuer Lebensabschnitt. 
Neben Freude und Aufregung wird er auch Fragen mit sich bringen. 

In der Schule lernt Ihr Kind schreiben, lesen, rechnen und vieles mehr, um unsere Welt kennen und 
verstehen zu lernen. Weil Religion ein Teil unseres Lebens ist, gehört der Religionsunterricht zur 
schulischen Bildung dazu. 

Der schulische Religionsunterricht unterscheidet sich vom religiösen Lernen in der Kindertages-
stätte. Diese Veröffentlichung möchte Sie über die Inhalte des Religionsunterrichts informieren. 
Denn die religiöse Bildung Ihres Kindes ist uns wichtig.

Religion wird in unterschiedlichen Religionsgemeinschaften gelebt. Auch wenn es Unterschiede 
zwischen den katholischen und evangelischen Kirchen gibt, so überwiegen doch die Gemeinsam-
keiten. Daher informieren wir Sie mit diesem Faltblatt gemeinsam.  

Religionsunterricht ist ein Recht Ihres Kindes. Wir ermutigen Sie, sich für dieses Recht in der Schule 
einzusetzen, damit sich Ihr Kind mit den Fragen nach Wahrheit, Sinn und Orientierung für sein 
Leben beschäftigen kann. 

Wir wünschen Ihrem Kind Gottes Segen für eine frohe und erfolgreiche Schulzeit. Wir hoffen,  
dass die Freude am Lernen und am Schulleben groß sein wird.

Hinweise
Wenn Sie etwas über den Religionsunterricht an der Schule Ihres Kindes 
erfahren wollen, sprechen Sie die Klassenlehrerin oder den Klassenlehrer 
an, fragen Sie auf Elternabenden nach oder nehmen Sie Kontakt mit der 
Religionslehrerin oder dem Religionslehrer Ihres Kindes auf. 

Wenn Sie mehr zu rechtlichen Regelungen wissen möchten, 
informieren Sie sich im Internet unter 
www.erste-klasse-religion.de
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